
Geusen, Salzburger und Hugenotten. Glaubensflüchtlinge am Niederrhein

Themenfelder Reformation │ Gegenreformation │Glaubenskriege
Ausstellung Sonderausstellung
Zielgruppen Sekundarstufe I/II
Lehrplanbezüge Geschichte │Regionalgeschichte │Religion 
Format interaktive Themenführung
Dauer 1 Std. 15 Min.
Teilnehmerzahl max. 25
Kosten 40 € pro Klasse │ Eintritt frei!

Inhalt
Hintergrund ist das Zeitalter der Glaubenskriege sowie das auch im Frieden virulente Konfliktpotenzial von 
Reformation und Gegenreformation vom ausgehenden 16. bis ins frühe 18. Jahrhundert. Neben den im 
Titel erwähnten Flüchtlingsgruppen werden auch andere konfessionelle Minoritäten am Niederrhein 
vorgestellt, Katholiken (etwa im rechtsrheinischen Kleve), Mennoniten und Juden.  

Ablauf
Interaktive Führung durch die Sonderausstellung »Vesalia Hospitalis und der Niederrhein. Schätze, die 
Geschichte(n) erzählen« im neuen wiedereröffneten Preußen-Museum. 

Hinweise │ Vor- und Nachbereitung
Das Angebot kann angepasst und in erweiterte schulische Konzepte und Bereiche im Format eines Moduls 
oder Workshops eingebunden werden. 

Im Rahmen eines Projekttages können die beiden Themenführungen » Konrad Heresbach und die 
Reformation am Niederrhein Humanismus, Reformen, Toleranz und Konfessionalisierung« und »Geusen, 
Salzburger und Hugenotten. Glaubensflüchtlinge am Niederrhein« auch im »Paket« gebucht werden. Sie 
bauen inhalt-räumlich aufeinander auf. 

Weitere Schulklassenprogramme zur Sonderausstellung »Vesalia Hospitalis und der Niederrhein. Schätze, 
die Geschichte(n) erzählen« sind in Vorbereitung. 

Modifizierung des inhaltlichen und methodischen Rahmens nach Schulform bzw. Sekundarstufe. 

Pro 20 teilnehmenden Schüler/innen ist 1 Begleitperson erwünscht.
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